
    4.30–6 nm (16.30–18) 

Jugendbühne 

„Der Schatz im Silbersee“ 

II. Teil 

Erzählung aus dem Wilden Westen von Karl May. 

Als Hörspiel bearbeitet von Dr. Günther Bibo 

 

 

„DER SCHATZ IM SILBERSEE“ 

Zur „Jugendbühne“ um 4.30 Uhr 

Den Wild-West-Szenen an Bord des Arkansas-Dampfers „Dogfish“ folgt das Drama der Prärie, die zum 

Schauplatz des Kampfes wird zwischen Banditen (Tramps), Holzfällern (Rafters), Indianern und den tapfren 

Westleuten (Old Firehand, Tante Droll, Schwarzer Tom), zu denen sich jetzt der große Old Shatterhand und 

sein edler Freund Winnetou, der Häuptling der Apatschen, gesellten. Wie mit magnetischem Zauber zieht 

der sagenhafte „Schatz im Silbersee“ Freund und Feind zu sich heran. 

 

[Zeichnung zu]                                  Karl May: „Der Schatz im Silbersee“, II. Teil 

„Ja, ich bin Old Firehand! Wollt ihr nicht im Tunnel ersticken, so laßt eure Waffen in den Waggons und 

kommt heraus, aber einzeln, ihr Schurken.“ Zur Veranstaltung um 4.30 Uhr – Zeichnung Göndör 

Aus:  Funk-Stunde, Bochum.   Nr. 18, 26.04.1929, S. 560. 

Texterfassung: Hans-Jürgen Düsing, März 2019 

 


